
Drucksache:  

0 0 8 6 / 2 0 1 3 / B V  . . .  
00230542.doc 

 

Stadt 
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Datum: 

11.03.2013 

Federführung: 

Dezernat II, Tiefbauamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Radwegenetz Bahnstadt - 
Radwege in den Ausgleichsflächen; 
- Auftragsvergabe 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Bauausschuss 19.03.2013 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 22. März 2013 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Bauausschuss vergibt  

1. die Arbeiten zum Bau der Radwege in den Ausgleichsflächen A1, A2 und E 3 an 
die Firma Michael Gärtner GmbH, Eberbach zum Angebotspreis von 271.789,40 
Euro brutto und  

2. die Arbeiten für die Beleuchtung dieser Radwege an die Stadtwerke Heidelberg 
Netze GmbH zum Angebotspreis von 315.000 Euro brutto. 
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Sitzung des Bauausschusses vom 19.03.2013 

Ergebnis: beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Enthaltung 1   
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Begründung: 

Der Gemeinderat hat am 29.11.2012 im Rahmen des Radwegenetzes Bahnstadt unter anderem 
den Bau der Radwege in den Ausgleichsflächen A1, A2 und E 3 mit einem Volumen von 1.190.000 
€ genehmigt (siehe DS 0418/2012/BV). In diesem Betrag sind 480.000 € für die Beleuchtung 
(Beleuchtungstiefbau, Masten und Leuchtmittel) enthalten. 

Die Maßnahme wurde mit dem Beleuchtungstiefbau öffentlich ausgeschrieben. Es wurden vier 
Angebote abgegeben. 

Nach Überprüfung der eingegangenen Angebote ergibt sich unter Berücksichtigung von 
Preisnachlässen in Form von Nebenangeboten folgende Bieterreihenfolge: 

Bieter Angebot 
Stadt 

inklusive 19 % 
Mehrwertsteuer 

Angebot 
SWH AG 

ohne 
Mehrwertsteuer 

Gesamtangebot 
Stadt und SWH AG 

 

Michael Gärtner GmbH, 
Eberbach 

271.789,40 € 103.281,20 € 375.070,60 € 

Carsten Grimmig GmbH, 
Heidelberg 

277.405,12 € 121.787,79 € 399.192,91 € 

Vogel Bau GmbH, 
Lahr 

297.184,94 € 160.128,17 € 457.313,11 € 

Sax + Klee GmbH, 
Mannheim 

347.807,02 € 153.366,21 € 501.173,23 € 

Die Verwaltung schlägt vor, die Firma Michael Gärtner GmbH, Eberbach, mit der Durchführung der 
Bauarbeiten für die Radwege in den Ausgleichsflächen zum Angebotspreis von 271.789,40 Euro 
brutto zu beauftragen.  

Weiterhin schlägt die Verwaltung vor, die Stadtwerke Heidelberg Netze GmbH mit dem Bau der 
Beleuchtung in Höhe von insgesamt 315.000 € brutto, davon 103.281,20 € für den 
Beleuchtungstiefbau, zu beauftragen. Die Beauftragung erfolgt auf der Grundlage des Vertrages 
über den Betrieb der Straßenbeleuchtung in der Stadt Heidelberg vom 24.09.2009. 

A1/A2: 
In den Jahren 2011 und 2012 stehen im Teilhaushalt 66 (Projekt – Nummer  8.66111114, S. 34) 
planmäßige Mittel in Höhe von 305.000 € sowie überplanmäßige Mittel in Höhe von 330.000 zur 
Verfügung und können als Haushaltsrest übertragen werden. Weitere 305.000 € sind in den Jahren 
2013 und 2014 eingestellt (Projekt - Nummer 8.66111114, S. 25) Insgesamt stehen somit 940.000 € 
im städtischen Haushalt zur Verfügung. 

E 3: 
Im Treuhandvermögen Bahnstadt stehen weitere Mittel in Höhe von 250.000 € zur Verfügung.  

Die Bauarbeiten beginnen im März 2013 und sind voraussichtlich bis November 2013 
abgeschlossen. 
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

  Siehe DS 0418/2012/BV 
  Begründung: 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 

gezeichnet 

Dr. Eckart Würzner 
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